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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
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  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
					     Mittwochnachmittag	14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten:	� erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen  

von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL

Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de
Assistenz		  Liane Krupp	 9275-22			   l.krupp@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Stv. Hauptamtsleiterin	 Alena Grünbacher	 9275-18			   a.gruenbacher@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de
Standesamt	 Claudia Hellweg	 9275-17	 hellweg@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de	
					   0162 1062382

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin			  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Erneute Vandalismusvorfälle - 	  
Bitte um Hinweise

In der Nacht vom 4. auf den 5. April 2024 wurden erneut Van-
dalismus-Vorfälle in Steinmauern gemeldet. Unbekannte Täter 
haben Biotonnen auf die Straße umgeworfen, was zu einer Be-
einträchtigung des öffentlichen Raums führte.
Wir bitten dringend um Ihre Mithilfe, falls Ihnen hierzu etwas 
aufgefallen ist. 
Bitte melden Sie sich im info-büro unter Tel. 07222 9275-0.

Bürgerinformationsveranstaltung 	  
am 17.04.2024

Die Bürgerinformationsveranstaltung zum Starkregenrisikoma-
nagement findet am Mittwoch, 17.04.2024, von 18:00 - 20:00 Uhr  
in der Turn- und Festhalle statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, um sich 
über die Gefahren von Starkregenereignissen in der Gemeinde 
Steinmauern sowie die Gefährdungen ihres privaten Eigentums 
hierdurch zu informieren.
Nach einem ersten, allgemeinen Informationsteil in Form eines 
Vortrages durch die bearbeitenden Ingenieurbüros wird bei der 
Veranstaltung die Möglichkeit geboten, in Einzelgesprächen die 
konkreten Gefährdungen des privaten Eigentums sowie mögliche 
Präventionsmaßnahmen hierzu zu erfragen.
Die Gemeindeverwaltung freut sich auf eine rege Teilnahme.

Feuerlöscherschulung am 20.04.2024

Information des Abwasserverbandes Murg

Die Gruppenklärwerke Rastatt und Gaggenau werden um die 
vierte Reinigungsstufe erweitert
Die Gelände der beiden Klärwerke Rastatt und Gaggenau glei-
chen derzeit einer Großbaustelle. Grund hierfür ist der Beschluss 
des Abwasserverbandes Murg, die beiden Klärwerke um eine 
vierte Reinigungsstufe zu erweitern. Dieser Tage informierten sich 
Oberbürgermeisterin Monika Müller (Rastatt), Oberbürgermeis-
ter Michael Pfeiffer (Gaggenau) sowie die Bürgermeister Kars-
ten Mußler (Kuppenheim), Robert Wein (Bischweier) und Toni 
Hoffahrt (Steinmauern) zusammen mit Vertretern der Stadtwerke 
Baden-Baden, den Gemeinden Ötigheim und Muggensturm und 
Ingenieuren über den aktuellen Stand.
Thomas Buchta, technischer Leiter des Abwasserverbandes, er-
läuterte dabei den Baufortschritt auf den beiden Baustellen. In 
Rastatt wurde mit den Vorbereitungen bereits im vergangenen 
Jahr begonnen, in Gaggenau in diesem Jahr. Mitte 2026 soll die 
vierte Reinigungsstufe auf beiden Anlagen in Betrieb gehen. 
Dann wird das Abwasser noch intensiver gereinigt in die Murg 
abgeleitet werden. Bisher wird das ankommende Schmutzwasser 
in drei Reinigungsstufen gesäubert: In der mechanischen Stufe 
werden grobe Verunreinigungen beseitigt, in der biologische 
Stufe werden mithilfe von Bakterien Kohlenstoff- und Stickstoff-
verbindungen abgebaut und in der chemischen Stufe wird durch 
Zugabe von Metallsalzen das Phosphat herausgenommen. Bereits 
nach diesen drei Reinigungsstufen ähnelt das geklärte Abwasser 
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nach dieser Prozedur rein optisch gesammeltem Regenwasser: Es 
enthalte aber noch viele Stoffe, die im Fluss schädliche Auswir-
kungen haben können. Buchta verwies darauf, dass Rückstän-
de aus Medikamenten, Röntgenkontrastmitteln, Wasch- und 
Reinigungsmitteln zum Teil im Fluss lebende Mikroorganismen 
schädigen können oder auch zu ungewollten Veränderungen im 
Gewässer führen können.
Mit der neuen vierten Reinigungsstufe wird ein Großteil dieser 
Spurenstoffe aus dem Abwasser entfernt. Auch wenn die „Spu-
renstoffelimination“ nicht nach EU-Recht gesetzlich verpflichtend 
ist, haben sich die Mitgliedsgemeinden des Abwasserverbandes 
Murg jedoch bereits jetzt für den Ausbau der neuen Reinigungs-
stufe entschieden, um möglichst bald „saubereres Abwasser“ 
ableiten zu können. In Rastatt investiert der Abwasserverband 18 
Millionen Euro, in Gaggenau weitere 8,6 Millionen Euro für die 
Erweiterung. Etwa 20 Prozent der Kosten werden vom Land Ba-
den-Württemberg übernommen. In Rastatt wird ein kombiniertes 
Bauwerk aus Absetzbecken, Reaktionsbecken, Tuchfiltereinheiten 
und ein Technikgebäude errichtet. In Gaggenau werden unter an-
derem ebenfalls ein Technikgebäude, ein Hochwasserpumpwerk 
sowie Tuchfiltereinheiten erstellt. Die Umbau- und zukünftigen 
Betriebskosten werden zu einer Erhöhung der Abwassergebühren 
führen.

Wie funktioniert die Reinigung in der vierten Reinigungsstufe?
In der vierten Reinigungsstufe wird Pulveraktivkohle dazu ge-
geben. Diese bewirkt, dass sich Restverschmutzungen und Spu-
renstoffe an der großen Oberfläche der Kohle festsetzen. Eine 
Kreislaufführung des Wassers sorgt dafür, dass die Aktivkohle 
optimal beladen wird. Danach setzt sich durch die Zugabe von 
Chemikalien das Wasser von der Kohle ab und wird in einer 
anschließenden Tuchfiltration abgetrennt. Das künftig noch in-
tensiver gereinigte Abwasser wird in die Murg eingeleitet, die mit 
Spurenstoffen beladene Kohle wird zusammen mit dem zurück-
bleibenden Klärschlamm verbrannt.

Besuchen Sie uns auch online:
www.steinmauern.de

„Demenz braucht Dich!“ ...

... - so lautet das Motto der bundesweiten Aufklärungsiniti-
ative Demenz Partner der deutschen Alzheimer Gesellschaft. 
Menschen mit Demenz begegnet man nicht nur in der Familie, 
sondern vielfach auch im Alltag, unter Freunden und Bekannten, 
in der Nachbarschaft, am Arbeitsplatz. Das familiäre und soziale 
Umfeld trägt entscheidend dazu bei, dass Menschen mit Demenz 
möglichst lange selbstbestimmt und sicher in ihrer vertrauten 
Umgebung leben können. 
Die Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg unterstützt die 
Initiative mit einer weiteren Online-Demenz-Partner-Schulung 
am Montag, 22.04.2024 von 17:00 - 19:00 Uhr (per Zoom) 
mit Ute Hauser, Geschäftsführerin der Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg. 
Die Schulung richtet sich an alle Interessierten, gleich welche 
Berührungspunkte sie mit dem Thema bislang haben. Der De-
menz-Partner-Kompaktkurs gibt Informationen zu Krankheitsbild, 
Symptomen und Auswirkungen auf das Erleben der Betroffenen 
und ihrer Angehörigen. Grundlagen für mehr Verständnis, eine 
bessere Kommunikation und ein angemessener Umgang mit 
Menschen mit Demenz werden ebenso thematisiert wie Mög-
lichkeiten zur Entlastung und Unterstützung für Betroffene und 
Angehörige. Teilnehmende erhalten auf Wunsch eine Urkunde.
Möchten Sie dabei sein? Dann melden Sie sich bitte an über 
das Anmeldeformular auf der Homepage der Alzheimer Gesell-
schaft BW: https://www.alzheimer-bw.de/projekte-angebote/
demenz-partner-schulung/

Sudoku  
für Kinder

Die Vertreter der Städte und Gemeinden informierten sich mit 
den Ingenieuren über die Baustellen zur vierten Reinigungsstufe
Foto: Thomas Buchta/Abwasserverband Murg
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wochen- 
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 

Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

13.04.	 Fortuna-Apotheke, Rastatt, 
	 Kaiserstr. 69, Tel. 07222 93 82 36 

13.04.	 Schwarzwald Vital Apotheke, Gaggenau, 
	 Bismarckstr. 53, Tel. 07225 91 76 90 

14.04.	 neue Apotheke, Rheinau, 
	 Rheinauer Ring 160/3, Tel. 07222 2 96 76

� Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Graue Tonne	 Freitag, 12.04.2024
Grüne Tonne	 Freitag, 12.04.2024
Altglas		  Mittwoch, 17.04.2024
Braune Tonne	 Donnerstag, 18.04.2024
Gelbe Tonne	 Donnerstag, 25.04.2024

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr

Von März bis Oktober 	 von November bis Februar
Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr 	 Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen

Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr

5



6� Nr. 15/2024Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de, 07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Steinmauern

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Toni Hoffarth

Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH, Schulstraße 12,  
76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, Fax 07245 / 92 70 50 
E-Mail: steinmauern@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2024; Bezugspreis halbjährlich: 18,98 Euro. 
Auflage: 800 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren

am 14.04.2024 zum 90. Geburtstag
Frau Maria Jung, Spichstraße 25 

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.

Förderverein Flößereimuseum  
Steinmauern

Historische Dorfführung am 12.04.2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Steinmauern,
wir möchten Sie ganz herzlich dazu einladen, sich uns anzuschlie-
ßen, um gemeinsam einen faszinierenden historischen Spazier-
gang durch unser wunderschönes Flößerdorf zu unternehmen! 
Tauchen Sie mit uns ein in die reiche Geschichte und entdecken 
Sie die verborgenen Geschichten, die unsere Gemeinschaft ge-
prägt haben.

Datum: Freitag, 12. April 2024
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Treffpunkt: vor der Kirche

Unser sachkundiger Führer und Heimatkundler, Udo Götz, wird 
uns durch die alten Straßen des Dorfes führen und uns die wich-
tigsten historischen Stätten vorstellen. Von der alten Kirche und 
historischen Gebäuden bis hin zu den verborgenen Schätzen in 
den kleinen Winkeln gibt es viel zu entdecken und zu erleben.
Der Rundgang dauert etwa eine Stunde und bietet eine einzig-
artige Gelegenheit, mehr über die Geschichte unseres Dorfes zu 
erfahren, neue Bekanntschaften zu machen und gemeinsam die 
Schönheit und Einzigartigkeit unserer Heimat zu genießen.
Abschließend laden wir Sie ein, sich draußen auf dem Gelände 
des Flößereimuseums zu versammeln, wo wir frisch gebackene 
Flößer-Fladen aus unserem traditionellen „Bähofen“ servieren 
werden. Dazu gibt es eine Auswahl an erfrischenden Getränken, 
und Sie haben die Gelegenheit, sich in gemütlicher Atmosphäre 
auszutauschen.
Wir freuen uns darauf, Sie dort zu sehen, um gemeinsam eine 
unvergessliche Zeit mit vielen interessanten Einblicken in die Ge-
schichte von Steinmauern zu verbringen!
Mit herzlichen Grüßen,
Claus Flößer - Förderverein Flößereimuseum Steinmauern

P.S. Sollte das Wetter uns doch einen Strich durch die Rechnung 
machen, werden wir die Veranstaltung leider verschieben müssen. 
Einen neuen Termin werden wir rechtzeitig bekannt geben.

Tunnel Rastatt wegen Wartungsarbeiten 	  
gesperrt

Wegen regelmäßig notwendiger Wartungsarbeiten muss der 
Rastatter Tunnel von Montag, 15. April, bis Donnerstag, 18. April,  
jeweils in der Zeit von 19:30 bis 5:00 Uhr voll für den Verkehr 
gesperrt werden.
Eine Umleitungsstrecke führt über den Berliner Ring und wird 
entsprechend ausgeschildert.
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Landkreis Rastatt bestellt mit 	 
Jana Niedermayer erste weibliche  
Naturschutzbeauftragte

32-Jährige übernimmt Nachfolge von Heinz Wicht
Der Ausschuss für Umwelt, Bau und Planung hat Jana Nie-
dermayer mit Wirkung zum 1. April für fünf Jahre zur neuen 
Naturschutzbeauftragten des Landkreises Rastatt bestellt. Mit 
Niedermayer tritt erstmals eine Frau das Amt der ehrenamtlichen 
Naturschutzbeauftragten im Landkreis Rastatt an.
Die 32-Jährige wird künftig für die Gemeinden Bühl und Sinzheim 
zuständig sein. Sie übernimmt die Nachfolge von Heinz Wicht, 
der seit 1995 bis zu seinem Tod am 3. Februar 2024 als Natur-
schutzbeauftragter des Landkreises für die Gemeinden Au am 
Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Muggen-
sturm, Ötigheim und Steinmauern aktiv war.
„Der Tod von Herrn Wicht war für uns alle ein herber Schlag“, 
betont Sophia Frietsch, Leiterin des Amts für Baurecht, Natur-
schutz und Bußgeldverfahren beim Landratsamt Rastatt. Man 
habe mit ihm nicht nur einen geschätzten Kollegen, sondern auch 
einen großen Erfahrungsschatz verloren.
„Wir sind dankbar, dass wir diese Lücke nun mit Frau Niedermay-
er füllen können“, so Iris Rother, Sachgebietsleitung Naturschutz. 
Niedermayer sei nicht nur die erste weibliche Naturschutzbeauf-
tragte im Landkreis, sondern auch eine der jüngsten. „Das freut 
uns natürlich sehr“, zeigt sich Rother zufrieden.
Niedermayer ist hauptberuflich als wissenschaftliche Mitarbeiterin 
beim NABU Waldinstitut - ehemals Institut für Landschaftsöko-
logie und Naturschutz (ILN) - in Bühl tätig. Dadurch kennt sie 
sich in ihrem vorgesehenen Einsatzgebiet, das Bühl und Sinzheim 
umfasst, gut aus.
Die bisherigen Zuständigkeitsbereiche wurden auf Wunsch der 
Naturschutzbeauftragten Volker Späth und Karl Gutzweiler und 
aus Gründen der Praktikabilität geändert. Während Späth die 
Verantwortung für die Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, 
Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Muggensturm, Steinmauern 
und Iffezheim übernimmt, wird Gutzweiler für Rastatt mit Son-
deraufgaben (Schutzgebiete) und Ötigheim zuständig sein.
„Die Gemeinden Bühl und Sinzheim sind mir vertraut. In Bühl 
mache ich auch die Biotopverbundplanung. Das wird mir den 
Einstieg in mein Ehrenamt sicherlich erleichtern“, freut sich Nie-
dermayer auf ihre künftigen Aufgaben. Neben ihrer Tätigkeit als 
Naturschutzbeauftragte ist sie bereits als ehrenamtlich bestellte 
Biberberaterin für den Landkreis Rastatt tätig. „Man kann durch 
diese Ehrenämter sehr viel mitnehmen, lernt gleichzeitig die Um-
gebung besser kennen und profitiert auch vom Erfahrungsschatz 
der Kollegen“, ist Niedermayer überzeugt. Ganz besonders freue 
sie sich auf den Perspektivenwechsel, der ihr als Naturschutzbe-

Iris Rother, Sachgebietsleitung Naturschutz (links) und Sophia 
Frietsch, Leiterin des Amts für Baurecht, Naturschutz und Buß-
geldverfahren beim Landratsamt Rastatt (rechts), gratulieren 
Jana Niedermayer zu deren Neubestellung als Naturschutzbe-
auftragte des Landkreises Rastatt.
Foto: Janina Fortenbacher/LRA

auftragte geboten wird: „Ich habe nun die Möglichkeit, auch die 
Sicht der Behörden auf bestimmte Themen besser kennenzuler-
nen und zu verstehen“, sagt sie.
Im Gebiet des Landkreises Rastatt sind derzeit insgesamt sieben 
Naturschutzbeauftragte tätig. Sie üben ihren Dienst ehrenamtlich 
aus und werden vom Landkreis für die Dauer von fünf Jahren 
bestellt. Naturschutzbeauftragte beraten und unterstützen die 
untere Naturschutzbehörde im Landratsamt insbesondere bei 
der Beurteilung von Vorhaben und Planungen, die mit Eingriffen 
verbunden sind oder diese vorbereiten, bei Stellungnahmen zu 
Landschafts- und Grünordnungsplänen sowie bei der Beurteilung 
von Fachplanungen anderer Verwaltungen. Außerdem sind sie 
Ansprechpartner der von ihnen betreuten Gemeinden. Sie agie-
ren deshalb als eine Art Mittler zwischen Natur und Mensch. Die 
ehrenamtlichen Naturschutzbeauftragten haben innerhalb der 
Naturschutzverwaltung von Baden-Württemberg eine starke und 
unabhängige Stellung.

Ehrenamtstag für Engagierte 	  
in der Integrations- und Flüchtlingsarbeit

Unter dem Motto „Geben, Nehmen, Wachsen“ veranstalten der 
Landkreis Rastatt, die Stadt Rastatt, der Caritasverband für den 
Landkreis Rastatt sowie VIVE - Verein für internationale Vielfalt 
in Zusammenarbeit mit der Initiative „Stark im Ehrenamt“ am 
Samstag, 27. April, einen Ehrenamtstag im Landratsamt Rastatt.
Von 9 bis 14 Uhr dreht sich alles um die ehrenamtliche Arbeit 
in der Integrations- und Flüchtlingsarbeit. Das Veranstaltungs-
motto „Geben, Nehmen, Wachsen“ unterstreicht dabei das Ziel 
des Ehrenamtstags: Menschen, die sich für Zugewanderte und 
geflüchtete Menschen engagieren, sollen in ihrer Arbeit gesehen, 
unterstützt und gestärkt werden. Sie sollen an diesem Tag mit 
neuen Ideen und Anregungen nach Hause gehen.
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch wird als Schirmherr der Veran-
staltung mit einem kurzen Impuls zur Bedeutung des ehrenamtli-
chen Engagements in der Integrations- und Flüchtlingsarbeit auf 
die Veranstaltung einstimmen. Danach können die Anwesenden 
an zwei Workshop-Einheiten in Folge teilnehmen.
Bei den Workshops geht es um Themen wie Resilienz sowie den 
Umgang mit Stress oder mit Konflikten, die sich aus kulturellen 
Unterschieden ergeben können. Beleuchtet wird auch, wie man 
sich im Ehrenamt motiviert oder wie man sein Engagement lang-
fristig plant und nach Zielen ausrichtet. Die Workshopeinheiten 
gestalten hauptberufliche Coaches, die im Rahmen der Initiative 
„Stark im Ehrenamt“ selbst ehrenamtlich tätig sind.
„Ehrenamtlich Tätige leisten eine Menge für die Gesellschaft. 
Damit Ehrenamt gelingt und zum Erfolg für alle Beteiligten wird, 
wollen wir ehrenamtlich engagierte Personen und Gruppen da-
bei unterstützen, die Wirksamkeit ihrer Arbeit zu erhöhen, die 
Qualität ihres ehrenamtlichen Engagements zu verbessern und 
mit den Belastungen aus dem Ehrenamt gelassener umzugehen“, 
betonen die Mitglieder der Initiative.
Leckere Snacks sowie kalte und warme Getränke zwischendurch 
bieten die Gelegenheit zum Austausch und zur Vernetzung wäh-
rend der Veranstaltung.
Das Angebot von „Stark im Ehrenamt“ richtet sich ausschließ-
lich an ehrenamtlich tätige Personen, gemeinnützige Organisa-
tionen und Initiativen.

Service
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen sind bis zum 15. April 
2024 auf der Homepage www.integration-landkreis-rastatt.de 
möglich. 

Kontakt
Landratsamt Rastatt, Amt für Migration und Integration
Kseniya Ibadulina, 
Projekt- und Ehrenamtskoordinatorin
Telefon: 07222 381-4336; 
E-Mail-Adresse k.ibadulina@landkreis-rastatt.de
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Alkoholprävention und Jugendschutz - 	  
eine Fortbildung für Vereine

Vereine, die sich in der Jugendarbeit engagieren, sich bei Festen 
beteiligen oder selbst Veranstalter sind, stehen immer vor der 
Frage, wie sie den Jugendschutz gewährleisten können. Die 
Tücke steckt oft im Detail. Dürfen Jugendliche unter 16 Jahren 
beispielsweise Alkohol verkaufen oder als Bedienung bei Festen 
eingesetzt werden? Und warum ist Alkoholprävention im Verein 
wichtig? Ist das nicht Aufgabe der Eltern? Welche Rechte hat der 
Veranstalter?
Diesen und weiteren Fragen wird bei der Veranstaltung „Al-
koholprävention und Jugendschutz in der Vereinsarbeit“ am  
18. April 2024 um 18 Uhr nachgegangen. Außerdem wird über 
die Zertifizierung zum jugendfreundlichen Verein informiert. 
Das Angebot ist für Vereine kostenfrei. Die Veranstaltung findet  
online statt.
Information und Anmeldung bei der kommunalen Suchtbeauf-
tragten des Landkreises Rastatt, Gudrun Pelzer, per E-Mail an 
g.pelzer@landkreis-rastatt.de. 

Verfüllung des letzten Deponieabschnitts  
auf der Bodenaushubdeponie 
Bühl-Balzhofen hat begonnen

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt teilt mit, 
dass seit dem 2. April der letzte zu verfüllende Deponieabschnitt 
(Deponieklasse DK -0,5) auf der Bodenaushubdeponie Bühl-Balz-
hofen in Betrieb genommen worden ist. Alle anderen Deponie-
abschnitte sind bereits verfüllt und werden auf die endgültige 
Stilllegung vorbereitet.
Die Deponie Bühl-Balzhofen wurde mit dem Planfeststellungbe-
schluss vom 24. April 1985 als Erdaushub- und Bauschuttdeponie 
genehmigt. Auf dem letzten zu verfüllenden Deponieabschnitt 
wird nur unbelasteter Erdaushub angenommen.
Als unbelastet gilt naturbelassener Boden, wie er zum Beispiel bei 
Gartenarbeiten, Poolbau oder Neubau eines Hauses auf einem 
nachweislich schadstofffreien Grundstück entsteht. In einem 
Aushub, der zum Beispiel aus dem direkten Umfeld von Straßen 
und asphaltierten Wegen stammt, können geringe Konzentra-
tionen an nicht natürlich vorhandenen Stoffen enthalten sein. 
Solcher Erdaushub muss gegebenenfalls vorab analysiert werden, 
um festlegen zu können, ob eine Ablagerung auf der Deponie 
Bühl-Balzhofen oder auf einer der beiden Deponien der Depo-
nieklasse DK 0 in Durmersheim oder Gernsbach erfolgen kann.
Die Freigaben zur Anlieferung von Erdaushub werden weiterhin 
vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt erteilt. 
Zudem weist der Abfallwirtschaftsbetrieb darauf hin, dass seit 
Monatsanfang auf der Bodenaushubdeponie Bühl-Balzhofen 
keine Annahme mehr von nicht recyclingfähigem Bauschutt 
(gipshaltig und gipsfrei) erfolgt. Dieser kann unverändert auf dem 
Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch angeliefert werden.

Service
Weitere Auskünfte unter 07222 381-5555 oder im Internet unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de.

Online-Veranstaltungen des  
Ernährungsforums zu „Meal Prep“ und  
„Einheimisches Superfood“

„Meal Prep“ und „Einheimisches Superfood“ sind die Themen 
zweier kostenloser Online-Veranstaltungen, die das Ernährungs-
forum des Landwirtschaftsamtes für den Landkreis Rastatt und 
Stadtkreis Baden-Baden anbietet.
„Wenig Zeit - ausgewogen genießen! Zeit für Meal Prep!“, heißt 
es am Mittwoch, 17. April, 19 Uhr. Meal Prep bietet nicht nur 
eine effiziente Zeitnutzung, sondern ermöglicht eine ausgewoge-
ne und gesunde Ernährung durch gezielte Vorbereitung.

Um „Einheimisches Superfood“ geht es am Donnerstag, 18. April 
2024, 18:30 Uhr. Die Suche nach gesunden Nahrungsmitteln 
führt oft zu exotischen Superfoods. Doch warum nicht auf die 
reichhaltige Vielfalt regionaler Lebensmittel setzen? Interessierte 
erfahren, welche Superfood-Optionen lokale Anbieter bereithal-
ten und welche Alternativen vielleicht sogar im eigenen Garten 
wachsen.

Service 
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Flößerkindergarten Steinmauern

Stehen - sehen - gehen - Besuch der Polizei 
Am Freitag, 15. März, hat uns die Polizistin Frau Schmidt im 
Kindergarten besucht! Alle Maxikinder waren ganz aufgeregt 
und auch neugierig, was wir alles gemeinsam machen werden. 
Zuerst trafen sich alle Kinder im Turnraum zur Vorbereitung für 
den praktischen Teil. Hierbei wurden viele wichtige Regeln und 
Vorschriften besprochen, an die sich jeder halten muss. Dann 
ging es auch schon los und wir machten uns auf den Weg vor 
den Kindergarten an die Straße. Wir übten die Straßenregeln, das 
heißt: stehen sehen gehen.
Nach den vielen Übungen stand die Prüfung an. Jedes Kind 
durfte allein über die Straße gehen und die Polizistin schaute zu, 
ob es richtig war. Danach bekam jedes Maxi-Kind den Fußgän-
ger-Schein!

Vielen Dank an die Polizistin Frau Schmidt für die Durchführung 
der Verkehrserziehung mit den Maxi-Kindern.

August-Renner-Realschule

Sieg beim SpardaImpuls-Wettbewerb
ARRS konnte sich gegen 300 Schulen aus Baden-Württemberg 
durchsetzen!
Die ARRS freut sich über die Auszeichnung als erfolgreichste 
Schule bei dem SpardaImpuls-Wettbewerb. Die Rastatter Filial-
leiterin der Bank, Sandra Sieber, überreichte an den Projektleiter 
Herrn Andreas Frey und an besonders aktive Schülerinnen und 
Schüler eine Urkunde, die mit einem Geldbetrag von 4.000 € 
verbunden ist. Der Slogan „Gemeinschaft an der ARRS erleben“ 
zündete bei vielen Unterstützern, sodass 2595 „Clicks“ generiert 
werden konnten. Ein Teil des Gewinns wird unter den beteiligten 
Klassen für ihre Projekte aufgeteilt, ein anderer Teil zur Finanzie-
rung von Schulprojekten genutzt.
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Rektor Stefan Funk und der Vorsitzende des Fördervereins der 
ARRS, Klaus Hüttlin, freuten sich mit den hoch engagierten Schü-
lerinnen und Schülern über deren Erfolg. 

Hardtschule Durmersheim GMS

Hardtschule hat Talent(e) - Aber ja
Am 14.03. fand bei uns in der Mensa wieder die jährliche Hardt-
schul-Talentshow, der „Bunte Abend“, statt. In einem vielseitigen, 
90-minütigen Programm zeigten unsere SchülerInnen und Schüler 
ihre Fähigkeiten, die weit über das normale Schulleben (Deutsch 
- Mathe - Sachkunde) hinausreichen. Die Kinder der Stufen 1 
- 5 brillierten auf der Bühne mit Rapsongs, schauspielerischem 
Können und tänzerischen Einlagen. Das Streichorchester lud mit 
träumerischen Klängen und Gesang zum Dahinschmelzen ein, 
während die Schulband mit ihren fetzigen Rocksongs den ein- 
oder anderen Erwachsenen in die eigene Jugend zurückversetzte.
Die Pausenbewirtung mit leckeren Würstchen und vegetarischem 
Nudelsalat lag in der Hand der Stufe 8, die mit den Einnahmen 
ihre Klassenkasse auffüllen und für ihre Englandfahrt und auch 
schon Geld für die im nächsten Jahr anstehende Abschlussfeier 
ansparen. Und auch die Schleckermäuler kamen nicht zu kurz 
- natürlich gab‘s auch wieder eine Candybar und eifrige Pop-
corn-Verkäufer mit Bauchladen aus der Primarstufe. Hinter den 
Kulissen halfen Schüler und Schülerinnen der Sekundarstufe mit 
Ton, Technik und Bühnenregie, so dass wir alle eine fulminante 
Feier genießen konnten. Und, wie das an der Hardtschule eben so 
ist, sind auch die Besucher wieder tatkräftig zur Stelle gewesen, 
als es nach der Feier ums Aufräumen und Fegen der Mensa ging! 
Vielen Dank für euer Kommen und eure Hilfe! Wir freuen uns 
jetzt schon auf nächstes Jahr!

Musikverein Steinmauern

Konzert „Best of Disney“
Am Samstag, 11. Mai wird sich die Turn- und Festhalle wieder 
zum Konzertsaal verwandeln, wenn der Musikverein zu seinem 
Frühjahrskonzert lädt. Unsere Gäste erwartet ein unterhaltsames 
Programm, das sie musikalisch in die phantastische Welt der 
bekanntesten Disney-Filme entführen wird. Erstmals wird unsere 
neue Dirigentin, Eva-Maria Moosmann, mit dem Steinmaurer 
Orchester vor großem Publikum auftreten. Frau Moosmann hat 
Ende März die Orchesterleitung übernommen und sich gerne 
bereit erklärt, das im Januar von den Musikerinnen und Musikern 
zusammengestellte Konzertprogramm zu realisieren. 
Einlass ist um 18:00 Uhr, Konzertbeginn um 19:00 Uhr. Sowohl 
vor und nach dem Konzert als auch in der Pause stehen diverse 
Getränke und Häppchen für die Konzertbesucher zur Stärkung 
bereit. Eintrittspreise: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro (Jugendliche von 
12 bis 17 Jahre; Kinder unter 12 Jahre haben freien Eintritt). 
Eintrittskarten sind an der Abendkasse und im Vorverkauf bei 
allen Aktiven des MV Steinmauern und bei der Bäckerei Schröder 
erhältlich (Termin für den Vorverkaufsstart wird nächste Woche 
bekannt gegeben).
Wir würden uns freuen, wenn Sie das musikalische Engagement, 
mit dem unsere Musikerinnen und Musiker die Dorfgemeinschaft 
immer wieder aufs Neue bereichern, mit Ihrem Konzertbesuch 
honorieren.

FV Steinmauern

1. Mannschaft
Niederlage gegen SV Sinzheim 2
Bei nahezu hochsommerlichen Temperaturen musste sich die 
1. Mannschaft am vergangenen Sonntag gegen die Gäste aus 
Sinzheim mit 2:4 geschlagen geben. In einer Partie, in der die 
Gastgeber weitgehend auf Augenhöhe agierten, setzte sich letzt-
endlich die spielerische Klasse der Gäste durch.
Dabei begann die Partie vielversprechend für den FVS. Schon 
in der 1. Spielminute konnte Florian Ball die Blau-Weißen nach 
einer Ecke mit 1:0 in Führung bringen. Leider konnte der FVS 
den Spielstand nicht allzu lange verteidigen, da die Sinzheimer 
Reserve in der 17. Spielminute den Ausgleich und nach 30 Mi-
nuten die 1:2-Führung erzielte. Kurz vor der Halbzeitpause traf 
Claudiu-Marian Toparcian für die 1. Mannschaft, sodass es mit 
einem 2:2 in die Pause ging.
Nach der Halbzeitpause erwischten die Gäste den besseren Start. 
In der 47. Minute konnte der SV Sinzheim 2 erneut in Führung 
gehen. Zwanzig Minuten später konnten die Gäste schließlich 
den 2:4-Endstand erzielen. Alle offensiven Bemühungen des FVS 
blieben in der zweiten Halbzeit leider ohne Torerfolg, weshalb der 
FVS nach zwei gewonnenen Spielen am letzten Spieltag keine 
Punkte verbuchen konnte.
Aufstellung
Sidney Müller, Daniel Michalski, Thorben Ochs, Kim Roth, Max 
Bulkenov, Florian Ball, Nils Reger, Fabian Maracek, Jannes Metz, 
Claudiu-Marian Toparcian, Arthur Tuckin - Ersatzspieler: Volker 
Pillo, Jonas Hörig, Tim Buchholz, Yannis Wössner, Anton-Augus-
tin Mladin, Niklas Herrmann, Benjamin Klenk.

Vorbericht
Nun stehen für den FVS zwei Auswärtsspiele auf dem Plan. 
Das Erste davon wird der FVS am Sonntag um 15 Uhr beim 
SV Germania Bietigheim bestreiten. Die Gastgeber belegen mit  
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40 Punkten den 5. Platz in der Tabelle und konnten die Partie 
in der Hinrunde knapp mit 2:1 für sich entscheiden. Vergangene 
Woche mussten sich die Bietigheimer gegen den FC Phönix 06 
Durmersheim mit 2:3 geschlagen geben. Die favorisierte Heim-
mannschaft wird sich daher nur mit einem Sieg zufrieden geben, 
um weiterhin den Anschluss an die oberen Tabellenränge zu 
wahren.
Die Niederlage der 1. Mannschaft am letzten Spieltag hat die 
Euphorie nach den zwei gewonnenen Partien zwar etwas ge-
dämpft. Allerdings hat der FVS mit der kämpferischen Leistung 
gute Chancen, den Gastgebern das Leben schwer zu machen und 
etwas aus Bietigheim mitzunehmen.
Vor dem richtungsweisenden Spiel gegen den VFR Bischweier II 
spielt der FVS II am Sonntag um 13 Uhr gegen die Bietigheimer 
Reserve. Die Tabellensituation und das Ergebnis in der Hinrunde 
sprechen eindeutig für einen Sieg der 2. Mannschaft. Indes hat 
die „Zweite“ in den vergangenen Jahren oft genug Punkte in 
Bietigheim verschenkt.

Termine
Sonntag, 14. April
15 Uhr: SV Germania Bietigheim - FVS
13 Uhr: SV Germania Bietigheim 2 - FVS 2

Internet
www.fvsteinmauern.com

2. Mannschaft
Klarer Sieg gegen Sinzheim 3
Nach den eher durchwachsenen Leistungen in den Spielen gegen 
Baden-Oos und Muggensturm zeigte die 2. Mannschaft am Wo-
chenende eine überzeugende Vorstellung. Völlig verdient - aber 
etwas zu hoch - konnte sich die „Zweite“ gegen die dritte Mann-
schaft der Gäste aus Sinzheim mit 5:1 durchsetzen. 
Es dauerte allerdings bis weit in die zweite Halbzeit, ehe die Gast-
geber die Partie endgültig für sich entscheiden konnten. In der 
ersten Hälfte war es Enes Sahin, der die 2. Mannschaft mit 1:0 in 
Führung brachte, womit es auch in die Pause ging. Den Auftakt 
in die zweite Halbzeit „verpennten“ die Blau-Weißen, was die 
Gäste gnadenlos ausnutzten. Nur zwei Minuten nach der Pause 
konnten die Sinzheimer nach einer Ecke den Ausgleich erzielen. 
Glücklicherweise verstand die Heimmannschaft den Ausgleich-
streffer als Weckruf und konnte durch Patrick Goschi postwen-
dend erneut in Führung gehen. Danach war die „Zweite“ zwar 
überlegen (und vergab einige gute Torchancen), die Gäste strahl-
ten aber weiterhin eine gewisse Torgefahr aus. Erst in der 64. 
Minute schaffte es die 2. Mannschaft dank eines erzwungenen 
Eigentors, einen erlösenden Zwei-Tore-Abstand herzustellen.
Kurz vor Schluss drehte die 2. Mannschaft noch einmal richtig 
auf. Erst erzielte Enes Sahin nach einer tollen Kombination mit 
Adrian Gallus das 4:1, bevor letzterer mit einem satten Schuss aus 
der Distanz den Schlusspunkt setzte.
Aufstellung
Manfred Burkhardt, Stefan Ogel, Yannis Wössner, Tim Grünba-
cher, Viktor Fot, Enes Sahin, Jonas Hörig, Adrian Gallus, Alexan-
der Till, Moritz Kurth, Patrick Goschi - Ersatzspieler: Daniel Loris, 
Volker Pillo, Timo Föry, Marvin Schütt, Marcel Lisowski.

Aufruf zur Sammelbestellung 
Hallo Sportfreunde und Fans des FV Steinmauern,
aufgrund mehrerer Anfragen haben wir eine Sammelbestellung 
für T-Shirts und Allwetterjacken vorbereitet! 
Bei Interesse und für weitere Informationen bitte bei 
kasse@fvsteinmauern.com melden.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 19.04.2024
Der FVS lädt alle Mitglieder des Vereins recht herzlich zur Mit-
gliederversammlung am Freitag, 19. April 2024, um 19.00 Uhr 
ins Clubhaus ein. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, auf dem 
Tagesprogramm stehen folgende Punkte:
1.	Begrüßung
2.	Totengedenken
3.	Bericht des Vorstands
4.	Bericht des sportlichen Leiters

  5.	Bericht des Jugendleiters
  6.	Bericht der AH
  7.	Bericht des Kassiers
  8.	Bericht des Kassenprüfers
  9.	Entlastung der Verwaltung
10.	Neuwahlen
11.	Ehrungen
12.	Verschiedenes

Anträge zu den Tagesordnungspunkten oder zur Erweiterung der 
Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor der Mitglie-
derversammlung beim ersten Vorsitzenden, Peter Denzel, Rhein- 
straße 5, Steinmauern eingereicht werden.

Turnerschaft Steinmauern

Generalversammlung
Wir möchten auf unsere diesjährige Generalversammlung hinwei-
sen. 
Diese findet am Freitag, 26 April im Gasthaus „Casa Nostra“ statt. 
Beginn ist um 20.00 Uhr.
Dazu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle unsere 
Ehrenmitglieder auf das herzlichste eingeladen.
Die Verwaltung würde sich freuen, an diesem Abend möglichst 
viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Ötigheimer Tennisclub - 	  
Kooperation Steinmauern 

Arbeitsdienste
Der nächste Arbeitsdienst findet am Samstag, 13. April 2024, ab 
9 Uhr, statt. Um zahlreiche Mitarbeit wird gebeten.

Einladung zur Saisoneröffnung
Am Samstag, 20. April, eröffnet der Ötigheimer Tennisclub die 
Sandplatzsaison 2024 mit einem Bambini-Schnuppertraining, 
einem Tennisturnier für Mitglieder und einem Bouleturnier für 
Jedermann.

Bambini-Schnuppertraining
Kids zwischen 4 und 6 Jahren aufgepasst: Zum Start der neuen 
Tennissaison bieten wir im Rahmen der Saisoneröffnung ein kos-
tenloses Bambini-Schnuppertraining mit unserer Trainerin Nadine 
an. Tennisschläger stellen wir gerne zur Verfügung. Treffpunkt 
ist um 13.45 Uhr, los geht‘s um 14 Uhr. Das Training geht rund 
eine halbe Stunde. Um besser planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bei unserem Jugendwart Dominik Dahmann unter 
Telefon 0176 82436730 oder per E-Mail: 
jugend@oetigheimertennisclub.de

Tennisturnier
Treffpunkt ist um 14 Uhr, Turnierbeginn um circa 14.30 Uhr 
nach dem zuvor veranstalteten Bambini-Schnuppertraining. Eine 
vorherige Anmeldung ist wie immer nicht erforderlich. Es wird 
Doppel und Mixed gespielt. Nach jeder Spielrunde erfolgt eine 
Neuauslosung der Paarungen. Neu in diesem Jahr: Während der 
Spielrunden lassen wir unsere neue Musikbox laufen. Und ver-
sprochen: Bei der Musikauswahl wird für jeden Geschmack etwas 
dabei sein!

Bouleturnier
Treffpunkt 13.30 Uhr, Spielbeginn 14 Uhr. Eingeladen ist je-
dermann, der sein Geschick mit der Boulekugel erproben will. 
Spielmodus „Doublette“, das heißt ein Team besteht jeweils aus 
zwei Spieler-/innen. Jeder Teilnehmer hat drei Kugeln. Die Teams 
werden jeweils ausgelost. Die Eröffnungsveranstaltung hat keinen 
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Wettkampfcharakter. Im Vordergrund steht die Freude am Spiel.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de / 
Besucht uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Ski- und Surfclub Steinmauern e. V.

Jahreshauptversammlung am 19.04.2024
Liebe Ski und Surf Club Mitglieder,
der Vorstand möchte alle Mitglieder recht herzlich zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung ins Restaurant „La Fermata“ am 
Freitag, 19.04.2024 um 18:00 Uhr, einladen.
Besprechungsthemen
1.	Begrüßung 
2.	Bericht des Vorstandes 
3.	Bericht des Kassiers 
4.	Kassenbuch liegt zur Rückfrage und Begutachtung aus 
5.	Entlastung des Kassiers 
6.	Entlastung des Vorstandes 
7.	Neuwahlen
8.	Verschiedenes 

SSC - Ski- und Surfclub Steinmauern
Vorstand Gerhard Winkler 

Deutsches Rotes Kreuz Plittersdorf

Positive Signale für den letzten Wunsch
Im Geschichtsbuch des regen DRK-Ortsvereins Plittersdorf wird 
ein neues Blatt aufgeschlagen. Nach 16 Jahren legen Vorsitzen-
der, Werner Schneider, und Bereitschaftsleiter, Klaus Burster, ihre 
Ämter in jüngere Hände. Alexander Kühn, bisher stellvertretender 
Vorsitzender, wird künftig die Geschicke des DRK-Ortsvereins 
Plittersdorf lenken. Unterstützt wird er von Stellvertreterin Sabri-
na Burster. Neuer Bereitschaftsleiter ist David Bruskowski. 
Sie helfen in Notfällen in den Gemeinden Plittersdorf, Stein-
mauern, Ottersdorf und Wintersdorf, aber auch überall sonst, 
wo Hilfe benötigt wird. Der DRK-Ortsverein Plittersdorf, der im 
Jahre 1968 gegründet wurde, ist gut aufgestellt. Dies ist mit ein 
Verdienst von Werner Schneider, der als 14-Jähriger dem DRK 
beitrat, drei Jahre vor Gründung des Ortsvereins. Bereits vier 
Jahre später war er als Ausbilder aktiv und übernahm von 1976 
bis 2008 die Bereitschaftsleitung bis zur Wahl zum Vorsitzenden. 
Eine Herzensangelegenheit ist ihm die Ausbildung von jungen 
Aktiven. Aber er hat auch einen letzten Wunsch vor Eintritt in 
den DRK-Ruhestand: die Übernahme des alten Feuerwehrhauses 
als neue, geräumigere Unterkunft für das DRK Plittersdorf. 
„Ihr leistet einen wichtigen Dienst für die vier Ortschaften und 
habt viel auf die Beine gestellt“, lobte Ortsvorsteher Mathias 
Köppel in seinen Grußworten. Bezüglich der Nutzung des alten 
Feuerwehrhauses durch das DRK zeigte sich Köppel optimistisch. 
Die Arbeit des Ortsvereins ist so bunt wie ein Strauß Blumen: 
Blutspendeaktionen mit 467 Spendern im vergangenen Jahr, die 
Helfer-vor-Ort-Gruppe, die bei 53 Einsätzen Hilfe leistete, Sani-
täts-Dienste bei Festen in und um Rastatt, die Sozialarbeit, Ers-
te-Hilfe-Kurse, Auslandshilfe, Dienstabende und Ausbildungen 
und nicht zuletzt das Jugendrotkreuz. 
Wie Bereitschaftsleiter, Klaus Burster, leisteten die 30 ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer der DRK-Bereitschaft Plittersdorf im 
vergangenen Jahr mehr als 1.000 Stunden im Dienst für ihre Mit-
menschen. Hierzu gehören auch Alarmeinsätze wie unter ande-
ren Brandeinsätze, Evakuierung nach Bombenfund in Niederbühl 
oder der großflächige Stromausfall. Weiterhin konnten insgesamt 
rund 760 Ersthelfer im Erste-Hilfe-Kurs ausgebildet werden. 
Guten Zuspruch erhält die Sozialarbeit. Carolin Molinari erinnerte 
an Senioren-Kaffee-Nachmittage, Ausflüge und das Angebot der 

Hausbesuche. Im Aufwind ist die Jugendrotkreuz-Gruppe, die 
zwischenzeitlich sieben Jugendliche im Alter zwischen 14 und 
18 Jahren zählen kann. Die neue Jugendgruppenleiterin Mareike 
Acker, die von Vivien Dürr unterstützt wird. 
Rotkreuzbeauftragter des Kreisverbandes Rastatt, Hans-Joachim 
Brüssow, und der stellvertretende Kreisbereitschaftsleiter, Timo 
Hirth, überreichten das Treueabzeichen in Bronze des Landesver-
bandes Badisches Rotes Kreuz für 25 Jahre an Sabrina Burster, 
das Treueabzeichen in Silber für 30 Jahre an Carolin Molinari und 
Christiane Möller. Das DRK-Ehrenzeichen erhielten Klaus Burster, 
Karl-Heinz Dürr und Norbert Wolff für 50 Jahre Aktivität. Mit 
der Auszeichnungsspange in Gold wurden Roselinde Fritz und 
Anita Schlager gewürdigt, die auch Gründungsmitglieder des 
DRK-Ortsvereins Plittersdorf sind. Eine besondere Würdigung 
erhielten Werner Schneider, der zum Ehrenvorsitzenden des 
DRK-Ortsvereins Plittersdorf ernannt wurde, sowie Klaus Burster, 
der zum Ehrenbereitschaftsleiter bestellt wurde.
Geschrieben von Anne-Rose Gangl

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Der Sozialverband Vdk informiert 
Nächster Stammtisch
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 19.04., um 17:30 
Uhr, statt. Wir treffen uns in der Gaststätte „Germania Klause“ 
Würmersheim, Badner Straße 1A, 76448 Durmersheim. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Erscheinen.

Voranzeige
Besuch der Kasematten in Rastatt am 26.07.2024 ab 16.30 Uhr.
Wie bereits auf unserer Winterfeier im „Korfu“ festgelegt, bieten 
wir eine Führung in den Rastatter Kasematten am Südring am 
26.07.24 an.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt und auch für 
Rollator-Nutzer möglich.
Für Rollstuhlfahrer ist laut Anbieter diese Führung nicht geeignet.
Sie beginnt um 16.30 Uhr und wird ca. 1 bis 1 1/2 Stunden dau-
ern. Danach werden wir im Hopfenschlingel unseren Stammtisch 
ab ca. 18.15 Uhr abhalten. Sollten mehr Teilnehmer als Plätze 
vorhanden sein, werden wir zu einem späteren Zeitpunkt die 
Führung wiederholen. Die Anfahrt erfolgt mit eigenem Pkw. Die 
Bildung von Fahrgemeinschaften wird empfohlen. Die Teilnahme 
ist nur Mitgliedern unseres Ortsverbandes vorbehalten. Anmel-
dungen, auch nur für den Stammtisch, bitte an unseren Kassier 
Alfred Schindler, Tel. 07245 5192, oder per E-Mail an 
alfred-emil@web.de

Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband VdK!
Neue Mitglieder, die den Sozialverband VdK dadurch unterstützen 
möchten und eventuell sich hierbei auch für ihre Mitmenschen 

11



12� Nr. 15/2024Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

engagieren wollen, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.
Kontaktaufnahme über den 1. Vorsitzenden des Ortsverbandes, 
Herr Walter Hartenstein jr., Tel. 07245 7196 oder per E-Mail an 
walter.hartenstein-vdk-ei@web.de.

SKV Steinmauern

Jahreshauptversammlung des SKV Steinmauern 
Am 28.03. fand im SKV Vereinsheim die Jahreshauptversamm-
lung statt. Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden, 
Andreas Müller, gedachte man der verstorbenen Mitglieder des 
Vereins. Bei seinem Tätigkeitsbericht des letzten Jahres zeigte der 
Vorsitzende noch einmal alle Aktivitäten auf. So war das Hähn-
chenfest wieder einmal ein großer Erfolg. Er bedankte sich bei 
allen, die in irgendeiner Weise den Verein unterstützt haben.
Christian Kölmel der Abteilungsleiter der Züchter berichtete von 
der sehr gut besuchten Kleintierausstellung der Züchter und 
vielen anderen Tätigkeiten. Über sehr gute Ergebnisse berichte-
te der Abteilungsleiter der Schützen Eduard Boullion, so wurde 
Jürgen Kistner Kreisschützenkönig 2023 und Eduard Boullion 2. 
Ritter. Unsere Damen haben 2023 zum fünften Mal in Folge das 
Damennadelschießen gewonnen. Im Oktober fand nach acht 
Jahren wieder ein Dorfschießen statt, bei dem über 90 Personen 
teilnahmen und ca. 30 000 Schuss abgegeben wurden. Kassiere-
rin, Kornelia Schlageter, legte anschließend ihren Kassenbericht 
vor und gab einen finanziellen Überblick auf das vergangene 
Jahr. Aufgrund des sehr heißen Wetters war der Besuch des 
Hähnchenfestes nicht so stark wie in den vergangenen Jahren, 
weshalb auch die Einnahmen etwas geringer ausfielen. Kassen-
prüfer Heiko Kölmel und Siegbert Grünbacher bescheinigten eine 
einwandfreie und gewissenhafte Buchführung und baten um Ent-
lastung der Kassiererin sowie der gesamten Vorstandschaft. Der 
Antrag wurde einstimmig angenommen. Für die anstehenden 
Wahlen wurde Claus Flösser zum Wahlleiter gewählt. Die Wah-
len ergaben folgende Ergebnisse: erster Vorstand wurde Andreas 
Müller, zweiter Vorstand Wolfgang Reiss, Schriftführerin Karola 
Stoffregen, erster Abteilungsleiter Schützen Eduard Boullion, 
zweite Abteilungsleiterin Schützen Erika Boullion, Jugendleiter 
Schützen Bernhard Kremer, erster Schiessleiter Thomas Donauer, 
Schriftführer Schützen Fabian Heyl, Kassier Schützen Peter Nold, 
Waffenwart Philipp Bitterwolf, erster Abteilungsleiter Züchter 
Christian Kölmel, Jugendleiterin Züchter Alina Züger, zweiter 
Kassier Roland Hatz, Kassiererin Züchter Kornelia Schlageter, 
Schriftführerin Züchter Leonie Grünbacher, Zuchtwart Kaninchen 
Manuela Grünbacher, Zuchtwart Tauben Klaus Frass, Gerätewart 
Thorsten Licht, Beisitzer Nico Burkard, Kassenprüfer Heiko Kölmel 
und Janis Kölmel. Verabschiedet aus dem Kreis der Verwaltung 
wurden Petra Speicher, Jürgen Kistner und Siegbert Grünbacher.

Katholisches Bildungswerk

Wildpflanzen-Workshop am 25. Mai 2024
Heimisches Superfood -  
Brennnessel, Löwenzahn, 
Giersch und Co
Am Samstag, 25. Mai, findet 
unter der Leitung von Frau Anja 
Schué, einer ausgebildeten Er-
nährungswissenschaftlerin und 
Kräuterpädagogin, ein „Wild-
pflanzen-Workshop“ statt. 
In diesem Workshop lernen Sie 
Wildpflanzen kennen, die sie fast 
überall und fast während des 

ganzen Jahres in der Küche nutzen können. Sie lernen, wo und 
wie Sie die Pflanzen finden und sammeln können und bekommen 
Tipps für „wilde“ Rezepte.
Zuerst werden gemeinsam bei einer „Kräuterwanderung“ die 
entsprechenden Kräuter in der freien Natur gesammelt, danach 
im Geschwister-Scholl-Haus ein Wildpflanzen-Menü gemeinsam 
zubereitet. Zum Schluss dürfen alle Workshop-Teilnehmer das 
Mahl gemeinsam genießen.
Zum Workshop bitte mitbringen: Scharfes Küchenmesser, Schnei-
debrettchen, Trinkflasche mit Wasser und Becher.
Treffpunkt für diesen Workshop ist am Samstag, 25. Mai um 10:00 
Uhr beim Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim, eine 
Teilnahme kostet 20 €/Person zzgl. individuelle Materialkosten. 
Der Workshop dauert bis ca. 14:00 Uhr.
Bitte anmelden bis spätestens 17. Mai bei Ehepaar Eisele in Ötig-
heim, Tel. 07222 6562 oder eisele.oetigheim@web.de.

Einladung zum Alpha-Kurs
Der Alphakurs ist ein Angebot der kath. Kirchengemeinden in 
und um Rastatt, offen für alle, unabhängig von Konfession oder 
Religion. Starte dein Abenteuer und entdecke Leben, Glauben, 
Sinn. Alpha ist eine Serie von rund zehn Treffen, die in entspann-
ter Atmosphäre stattfinden. Bei jedem Treffen gibt es ein gemein-
sames Essen, ein Thema und Gesprächsgruppen.
Die Treffen finden statt am 17. und 24. April, 8. und 15. Mai,  
5., 8., 12. und 19. Juni (Intensivtag) sowie am 3., 10. und 17. Juli, 
jeweils von 19:30 bis 21:30 Uhr im Pfarrheim Muggensturm, Kar-
lstr. 18. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen erfolgen über 
die Homepage www.kath-murgtal.de oder bei Fam. Dekempe, 
Tel. 07222 60534 und alphakurs@kath-murgtal.de . Auch wenn 
man die ersten beiden Abende keine Zeit hat, spätestens am  
8. Mai sollte man dabei sein. 

Termine
Mo., 15.04., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 15.04., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 16.04., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi, 17.04., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe
Mi., 17.04., 19:30 Uhr im Pfarrhaus Muggensturm - 
2. Abend Alpha-Kurs

Vorschau
Sa., 25.05., 10:00 Uhr im GSH - Kräuterwanderung
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024 ins geistl. Zentrum 
„Maria Rosenberg“

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Katholische Junge Gemeinde 	 
Steinmauern

Altpapiersammlung 2024
Liebe KjG-Freunde, 
am Samstag, 27.04.2024 
dürfen wir endlich wieder 
euer Altpapier einsammeln!
Wir sind sehr motiviert und 
freuen uns über eure Unter-
stützung.
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Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörnerbietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Tele-
fon 07245 93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern, Tel. 07222 23238
E-Mailadresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag von 9.45 bis 10.30 Uhr 
		  Donnerstag von 16.45 bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222 24699
E-Mailadresse: 	 oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: 	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr
		  Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 11. April 2024 - 21. April 2024
Donnerstag, 11.04.2024: Hl. Stanislaus
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
17.00	 Ö	 Rosenkranzgebet

Freitag, 12.04.2024
10.30	 E-I	� Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Haus 

Edelberg
18.30	 Bie	 Hl. Messe

Samstag, 13.04.2024: Hl. Martin I. 
14.00	 St	 Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion 
18.00	 Bie	 Vorabendmesse

Sonntag, 14.04.2024: Dritter Sonntag der Osterzeit 
10.00	 E-I	 Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion
10.30	 Ö	 Wort-Gottes-Feier

Montag, 15.04.2024
  9.30	 St 	 Dankmesse der Erstkommunionkinder 

Dienstag, 16.04.2024
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  9.00!	E-I	 Hl. Messe

Mittwoch, 17.04.2024
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Hl. Messe

Donnerstag, 18.04.2024
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
16.00	 Ö	� Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus 

Curatio

Freitag, 19.04.2024: Sel. Marcel Callo und hl. Leo IX., Papst
18.30	 Bie	 Hl. Messe

Samstag, 20.04.2024
16.00	 St	 Taufe:
		  Simon Lorenz; Eltern: Jan und Vanessa Lorenz.
18.00	 E-I	 Vorabend-Dankmesse der Erstkommunionkinder

Sonntag, 21.04.2024: Vierter Sonntag der Osterzeit 
  9.00	 Bie	 Wort-Gottes-Feier - anschließend Kirchencafé
  9.00	 Ö	 Eucharistiefeier

10.30	 St	 Eucharistiefeier
		  - Für arme Seelen
12.00	 Bie	 Taufe

Gottesdienstplanung 2. Halbjahr
Demnächst muss der Gottesdienstplan für die Sonntage und 
Feiertage bzw. deren Vorabend erstellt werden. Dieser gilt vom 
01.08.2024 bis 31.01.2025. Wenn kirchliche Gruppierungen, 
Vereine usw. diesbezüglich ein Anliegen haben, möge man dieses 
bitte spätestens am 30.04. im Pfarramt Bietigheim melden! Im 
Rahmen der Möglichkeiten wird dies dann berücksichtigt! Späte-
re Wünsche können nicht erfüllt werden, da alle vier Gemeinden 
aufeinander abgestimmt werden müssen und sonst alles durchei-
nander gerät!

Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen und Überkonfessionell und ohne Anmel-
dung
Donnerstags 14-tägig um 19:30 Uhr
Gemeindehaus, Rheinstr. 15 E-Illingen
Termine: 
18. April, 2. Mai, 16. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 11. Juli, 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Eucharistiefeier für Menschen mit Behinderung, ihre Familien 
und ihre Freunde 
Am Samstag, den 4. Mai findet um 15.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche Achern eine Eucharistiefeier statt, die eigens mit und für 
Menschen mit Behinderung und ihre Freunde gestaltet wird. 
„Das große Geschenk“, so lautet die geheimnisvolle Überschrift 
über diesen Gottesdienst. Pfarrer Christof Scherer wird mit uns 
die Eucharistie feiern. Danach können wir uns im Gemeindehaus 
zum Beisammensein treffen. Dort befinden sich auch rollstuhlge-
rechte Toiletten.
Eingeladen sind alle, besonders alle Menschen mit einer Behin-
derung, ihre Angehörigen und Freunde. Es lädt ein: Behinderten-
seelsorge der Erzdiözese Freiburg, Regionalgruppe Mittelbaden. 
Kontakt: Robert Liebl, Tel. 07083 8733; robert.k.liebl@gmx.de.

Wallfahrt der Gebetsinitiative für geistliche Berufungen (PWB) 
in Moosbronn
Am Freitag, den 3. Mai 2024 findet auch in diesem Jahr wieder 
eine Wallfahrt der Gebetsinitiative für geistliche Berufe (PWB) 
der Erzdiözese Freiburg in Moosbronn statt. Wir beginnen mit 
dem Wallfahrtsgottesdienst um 09.30 Uhr in der Wallfahrtskirche 
Maria Hilf. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Austausch, 
der Anbetung und der Beichte. Wir enden um 12.00 Uhr mit dem 
Angelus-Gebet. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Gebetsinitiative von 
Berufe der Kirche in Freiburg.

Erstkommunion

Erstkommunion Steinmauern am 13. April 2024
Chiamaka Akposionu; Melia Bach; Marie Baltruschat; Marie Bau-
mer; Nico Deuchler; Laurie Dittmar; Charlotta Fraß; Oliver Fraß; 
Elias Grünbacher; Julian Härtel; Louis Hatz; Darleen Hund; Kilian 
Kosok; Elias Marsel; Anna Mauderer; Hannah Meisch; Honey 
Pfaff; Nevio Schaaf; Zoé Tschuschke; David Weisenberger; Anna 
Wilk; Lena Zajaczkowski; Leonas Zanger

Spendenaktion Erstkommunionkinder
Die Kommunionkinder von Steinmauern und Ötigheim spenden 
wieder gemeinsam für einen gemeinnützigen Zweck. In diesem 
Jahr geht die Spende an den Kinderhospizdienst Karlsruhe. Sie 
können gerne die Kommunionkinder mit Ihrem Beitrag unterstüt-
zen. 
Spenden sind möglich bis zum 30. April 2024 auf das Konto 
Kommunionkinder 2024 - IBAN DE61 6656 2300 0078 5658 02
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Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 14. April, 
um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.

Pfarramt der evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag	   9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören mei-
ne Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben. (Johannes 10,11a.27-28a)

Hart oder zart
Der Mensch ist bei seiner Geburt biegsam und zart, bei seinem 
Tode steif und starr. Die Sträucher und Bäume sind bei ihrem Ent-
stehen biegsam und saftig, bei ihrem Absterben trocken und dürr.
Darum: Hart und starr sind des Todes Gefährten, biegsam und 
zart sind des Lebens Gefährten. Sind Menschen erst hart und 
starr, hartherzig und halsstarrig, so sind sie des Todes. Wer aber 
biegsam und zart ist, blüht auf und wächst weiter.

Mit der Reha  
Kinderleben verändern

Hilfe für Kinder und Jugendliche für ein gesundes Leben
Zahlreiche chronische Erkrankungen beeinträchtigen das Kinder-
leben und wirken sich auf die Lebensqualität und Leistungsfähig-
keit im Erwachsenenalter aus. Hauptgründe für eine Kinder-Reha 
sind laut Deutscher Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) mit 33 Prozent psychische und psychosomatische 
Störungen, gefolgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie 
Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit 20,6 Prozent bis 
Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit 18,9 Prozent. 
Um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitliche Perspektive 
zu geben, bietet die gesetzliche Rentenversicherung für diese 
Zielgruppe spezielle Rehabilitationsleistungen an. Unter welchen 
Voraussetzungen die jungen Menschen eine Reha erhalten, zeigt 
die DRV BW anlässlich des Weltgesundheitstages am 7. April auf.

Gesundheit und Teilhabe am Leben stehen im Vordergrund
Von ADHS über Asthma bis schwerem Übergewicht - es gibt viele 
verschiedene Erkrankungen, die schon Kinder und Jugendliche so 
beeinträchtigen, dass sie nicht regelmäßig in die Schule gehen 
können. Die Rehabilitation kommt in Frage, wenn die - insbe-
sondere durch chronische Erkrankungen - beeinträchtigte oder 
gefährdete Gesundheit des Kindes durch diese voraussichtlich 
wiederhergestellt oder gebessert werden und dies Einfluss auf die 
spätere Erwerbsfähigkeit haben kann.

Ganzheitliche Betreuung bei der Kinder-Reha
Für die Reha von Kindern und Jugendlichen stehen bundesweit 
zahlreiche nach neuestem medizinischen Standard ausgestattete 
Fachkliniken zur Verfügung. Die Reha dauert meist vier Wochen, 
wenn nötig länger. Nach einer Untersuchung und einem Arztge-

spräch vor Ort werden Reha-Ziele festgelegt und ein individueller 
Reha-Plan erstellt. Dieser enthält medizinische, psychologische, 
pädagogische, physiotherapeutische oder berufsorientierte Leis-
tungen, an denen das Kind beziehungsweise die oder der Jugend-
liche während der Reha teilnimmt. Entsprechend spezialisierte 
und ausgebildete Mitarbeitende sind daran beteiligt.
Die Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen betreut, 
Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen 
mit Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben Schul-
typs.

Kostenübernahme und finanzielle Absicherung
Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, 
therapeutische Leistungen und medizinische Anwendungen 
übernimmt der Rentenversicherungsträger. Zuzahlungen müs-
sen nicht geleistet werden. Auf Antrag übernimmt die DRV BW 
sogar die Kosten für eine Begleitperson für Kinder bis zwölf Jah-
re. Dazu gehören Kosten für An- und Abreise, Unterkunft und 
Verpflegung in der Reha-Klinik. Außerdem wird der entgangene 
Verdienst bezahlt. Bei Kindern ab zwölf Jahren können die Kosten 
für eine Begleitperson nur dann übernommen werden, wenn die 
Begleitung aus medizinischen Gründen erforderlich ist.

Wer kann die Kinder- oder Jugendlichen-Reha beantragen
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Er-
ziehungsberechtigten in den vergangenen Jahren sechs Monate 
Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt 
haben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die allgemeine 
Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die 
bereits eine gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente 
beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder 
und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch 
gegeben. Details zu Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. 
finden Sie unter www.drv-bw.de/kinderreha.

Kontakt zur regionalen Beratung - online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt sowie Ansprech-
personen für Prävention und Reha unter www.drv-bw.de/An-
sprechstelle

Polizeisprechstunde

Es ist wichtig, über etwaigen Gefahren und Risiken im Alltag so-
wie die Vorgehensweisen von Straftätern informiert zu sein, um 
sich so gut vor kriminellen Angriffen und Gefahren schützen zu 
können.
Vor diesem Hintergrund besteht beim Polizeipräsidium Offenburg 
vom 15.04. - 26.04.2024 immer nachmittags von 
13:00 bis 16:00 Uhr die Möglichkeit, dass sich Interessierte und 
Ratsuchende telefonisch an die Polizei wenden, um Präventi-
onstipps zu erhalten. Das Angebot soll so die Bürgerinnen und 
Bürger im Erkennen krimineller Machenschaften unterstützen 
und stärken. 
Nachfolgend die fünf Schwerpunktthemen, zu denen den Anru-
fenden am jeweiligen Wochentag kompetente Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen.

Montag 
„Sexualisierte Gewalt/Häusliche Gewalt/Stalking/Gewalt 
im öffentlichen Raum“
Tilo Meißner, Tel. 0781 214531
Der Begriff „Gewalt“ umfasst alle Formen der körperlichen, se-
xuellen und seelischen Gewalt. Die Opfer sexualisierter Gewalt 
sind überwiegend weiblich, ebenso wie im Deliktsfeld des Stal-
kings, also dem wiederholten Verfolgen, penetranten Belästigen 
oder Terrorisieren einer Person gegen deren Willen. Regelmäßig 
bestehen bei Opfern Unsicherheiten, wie man entsprechende 
Situationen handhaben und vorbeugen kann. Hier möchte das 
polizeiliche Angebot ansetzen und Betroffenen und deren Umfeld 
beratend zur Seite stehen.
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Dienstag
„Gefahren im digitalen Raum - Cybermobbing - Verbreitung 
verbotener Inhalte“
Tanja Schmidt, Tel. 07222 761402
Internet, Smartphone und Co. sind fester Bestandteil unseres 
Alltags, die Nutzung und intensive Vernetzung dieser digitalen 
Medien birgt jedoch auch Risiken, sei es Identitätsdiebstahl, Be-
trug oder Cybermobbing, um nur einige Phänomene zu nennen. 
Die Anrufenden sollen mit Tipps und Empfehlungen befähigt 
werden, sich selbst zu schützen und so zu verhindern, dass sie 
Opfer einer Straftat werden. 

Mittwoch
„Anrufstraftaten - 
Telefonbetrug/Enkeltrick/Gewinnversprechen u. Ä“
Sonja Hoffmann, Tel. 07222 761400
Mit zunehmenden Maß und mit sich stets wandelnden Vor-
gehensweisen gehen Telefonbetrüger vorwiegend auf ältere 
Menschen zu, um sie bspw. als falscher Polizeibeamter oder mit 
unseriösen Gewinnversprechen um ihr Erspartes zu bringen. So 
stiegen die registrierten Betrugsfälle mit dem Tatmittel Telefon in 
Baden-Württemberg in den vergangenen Jahren regelmäßig an, 
die Schäden liegen hierbei im mehrstelligen Millionenbereich. 
Mit entsprechenden Verhaltenstipps kann man sein Risiko, Opfer 
zu werden, minimieren; hierzu und zu allen weiteren Fragen um 
dieses Thema werden Anrufende gerne beraten. 

Donnerstag
„Drogen- und Jugendkriminalität“
Tamara Mild, Tel. 0781 214512
Regelmäßig werden Kinder und Jugendliche mit Kriminalität 
konfrontiert, sei es als Opfer oder als Täter/Täterin. Für Erzie-
hungsverantwortliche ergeben sich hieraus viele Fragen: Welche 
Konsequenzen hat das? Was kann ich tun? Welche Rechte und 
Pflichten habe ich?
Auch der Umgang mit illegale Drogen ist ein beständiges polizei-
liches Handlungsfeld. Hier stellt insbesondere der Cannabis-Kon-
sum im Kontext der geplanten Legalisierung die Erziehungsver-
antwortlichen vor große Herausforderungen. Vielfach bestehende 
hier Unsicherheiten hinsichtlich der rechtlichen Einordnung und 
auch etwaiger polizeilicher oder führerscheinrechtlicher Konse-
quenzen.
Interessierte und Ratsuchende können sich deshalb immer don-
nerstags mit ihren Fragen an das polizeiliche Thementelefon 
wenden. 

Freitag 
„Unterwegs im Straßenverkehr - Tipps für Alt und Jung“
Hans Peter Huber, Tel. 0781 214510
Der Straßenverkehr prägt unseren Alltag ganz erheblich. Jeder 
ist Verkehrsteilnehmer, jeder kann jederzeit Opfer eines Ver-
kehrsunfalles werden. Ob als Fußgänger, mit dem Fahrrad, Auto, 
Motorrad oder Lkw: Wie verhalte ich mich in bestimmten Situati-
onen? Welche (neuen) Regeln gelten? Wie kann ich mich optimal 
schützen? 
Infos und Tipps und Tricks zum Verhalten auf unseren Straßen 
erhalten Sie freitags am Thementelefon.

Hinweis
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Of-
fenburg berät Sie außerdem kostenlos, neutral und unverbindlich 
hinsichtlich sicherungstechnischer Möglichkeiten zum Schutz 
gegen Wohnungseinbruchsdiebstahl.
Die Experten stehen unter folgenden Rufnummern zur Verfü-
gung:
0781 21-4515 oder -1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222 761-405 oder -400 (Beratungsstelle Rastatt)

KVV und Adventurebox 
laden Schulklassen  
zu Live-Krimi-Game ein

Interaktive Verbrecherjagd quer durch die Fächerstadt: In Ko-
operation mit der Adventurebox Karlsruhe lädt der Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV) vor den Sommerferien Schulklassen 
zu einem exklusiven Live-Game ein. Am Donnerstag, 18. Juli, 
können Jugendliche ab der Jahrgangsstufe 8 an der City-Mission 
Karlsruhe teilnehmen und dabei in die Rolle von Agent*innen 
schlüpfen. Ausgerüstet mit Tablets lösen die Schüler*innen in 
kleinen Teams spannende Rätsel und Aufgaben im Stadtgebiet 
und nutzen dabei auch die öffentlichen Ver-kehrsmittel. Dabei 
gilt: Die Uhr tickt! Am Ende winkt den drei besten Teams ein toller 
Preis - was, das bleibt vorerst topsecret.
Weitere Informationen zu diesem Schülerevent, bei dem jede 
Menge Spaß und Nervenkitzel garantiert sind, gibt es online un-
ter kvv.de/service/angebote-aktionen/city-mission.
Dort befindet sich auch das Online-Bewerbungsformular und die 
Teilnahmebedingungen für die City-Mission Karlsruhe. Bewer-
bungsschluss ist am Montag, 3. Juni. Teilnehmen können Schulen 
aus dem KVV-Verbundgebiet. Die Teilnahme ist auf maximal 30 
Teams begrenzt.

Bereit für die Mission? Für den 18. 
Juli lädt der KVV mit der Adventu-
rebox Karlsruhe Schulklassen zu ei-
nem exklusiven Live-Game ein. Mit 
Tablets und dem ÖPNV geht es auf 
eine interaktive Verbrecherjagd quer 
durch die Fächerstadt. Bewerben 
können sich Schulklassen aus dem 
Verbundgebiet noch bis zum 3. Juni.
(Foto: © Paul Gärtner/KVV; Ab-
druck honorarfrei)

Sudoku für  
Kinder - Lösung

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Sehr zuverlässige Rentnerin
sucht dringendst ruhige 1- bis
1½-Zi.-Wohnung, ca. 42 m2, 
EG, Balkon, rollstuhlgeeignet,
langfristig zu mieten. 
Steinmauern und Umkreis.
Telefon 0151/67 04 51 25

Geflügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Donnerstag, 18. April 2024 und
Donnerstag, 16. Mai 2024

Steinmauern, Rathaus, 18.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Kleinanzeigen
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Mathias Köppel
Franz-Philipp-Str. 5
76437 Rastatt
Tel.: 07222 20 00 11
www.KoeppelBestattungen.de

Entlasten Sie Ihre Liebsten
mit einer Bestattungsvorsorge.

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Tagespfl ege Etje – Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenlosen Schnuppertag in unserer Einrichtung!

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Über

250.000
zufriedene

Kunden

www.Scheideanstalt.de

Machen Sie jetzt bares Geld
aus Ihrem Altgold und Silber.

IMMOBILIEN UND VORSORGE
Mit Geld vom Staat 
ins neue Zuhause
(DJD). Egal ob Neubau oder 
Kauf einer vorhandenen Im-
mobilie, ein KfW-Darlehen 
kann den Weg ins neue Zuhau-
se deutlich erleichtern - mit 
günstigen Zinsen sowie Til-
gungszuschüssen, die je nach 
Förderprogramm zum Tragen 
kommen. Diese Zuschüsse 
müssen Darlehensnehmer 
nicht zurückzahlen, sie sind 
also ein Bonus. Zudem kann 
die KfW-Förderung die Kondi-
tionen des Hauptdarlehens 
positiv beeinflussen. „Da ein 
KfW-Kredit ohnehin nie direkt 
bei der KfW beantragt wird, ist 
es sinnvoll, die Fördermöglich-
keiten und Konditionen von 
Anfang an mit einem Kreditin-
stitut, das Baufinanzierungen 
anbietet und mit der KfW ko-
operiert, oder einem Vermittler 
zu besprechen.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer 
heutigen Gesamtausgabe 
oder in einer Teilausgabe 
die Beilage der Firma Josef 
Oechsle in Bühl.


